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Eigentlich wollte ich an dieser  
Stelle über ein anderes Thema 
schreiben und hatte mir das alles 
in Gedanken schon zurechtgelegt, 
und dann sah ich das Titelbild  
dieses Gemeindebriefs, den Baum 
mit den Herzblättern – wie schön! 
Und wie passend in dieser Jahres-
zeit und Kirchenjahreszeit. Das Bild  
berührt mich sehr.

»Herzblatt« – dieses Wort hat man-
che Assoziationen . . . Menschen 
meiner Generation, also wir, die 
wir schon ein bisschen älter sind, 
verbinden damit oft erst einmal 
eine Fernsehsendung aus den 80er  
Jahren, Vorläuferin aller Dating-
Shows, wo es dann nach einer  
halben Stunde mehr oder weni-
ger sinnreicher Fragen und Vor- 
stellungsrunden hieß: »So, und wer 
soll nun dein Herzblatt sein?«

»Herzblatt«, das ist auch ein  
Kartenspiel, eines, bei dem Herz  
immer Trumpf ist. Außerdem ist 
es eine Pflanzengattung aus der  
Familie der Spindelgewächse. 

Und ganz allgemein sind die 
Herzblätter einer Pflanze die-
jenigen, die im Schutze der 
äußeren Blätter ganz innen  
liegen, noch ganz zart sind und sich 
noch nicht völlig entfaltet haben. 

Mit dem Letzteren kommen wir, 
finde ich, dem, was der Herz- 
blatt-Baum des Titelbilds aus-
strahlt, am nächsten. 
Denn »Herzblatt«, das ist vor allem 
ein etwas altmodisches, zärtliches 
Wort für einen Menschen, der uns 
lieb ist. Am Herzen liegt. Ans Herz 
gewachsen ist. 

Eben kein Wort für TV-Paare, son-
dern ein Kosewort für jemanden,  
der ein Stück meiner Lebensge-
schichte teilt, der mit mir durch  
dick und dünn gegangen ist, für  
die ich Sorge trage oder der ich mich 
anvertrauen kann. Lebenspartner,  
Kind,  Freundin. Ein Mensch, der mir 
im Innersten nah ist. 

Wenn im Herbst die Blätter fallen 
und der Sommer sich endgültig  
verabschiedet, liegt immer auch 
eine leise Wehmut in der Luft. 

Wenn in unserem Bild die Herz-
blätter vom Baum fallen, dann ist 
das noch mehr, geht tiefer und zu 
Herzen, bedeutet ganz konkret: 
Abschied nehmen von Menschen, 
die uns nah waren. Vielleicht ist es 
schon Jahre her, vielleicht ist der 
Abschied noch ganz frisch – immer 
hat er mit unserem Herzen zu tun 
und mit dem, was wir uns darin  
bewahren. 

Angedacht2

Liebe Leserin, lieber Leser!
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Ich stelle mir vor, dass dafür die  
farbigen Herzblätter am Baum sind 
– violett und warmrot, pink, orange 
und goldgelb – sie stehen für die 
schönen, anrührenden, erfüllenden, 
manchmal sogar leuchtenden  
gemeinsamen Erfahrungen. Für 
kostbare Erinnerungen, die uns  
tragen. 

Mögen sie uns stärken in dieser  
Zeit des Gedenkens. Im Vertrauen 
darauf, dass jedes Herzblatt, das 
fällt, bei Gott aufgehoben ist.

»Ich aber werde bleiben wie ein  
grünender Ölbaum im Hause 
Gottes. Ich verlasse mich auf  
Gottes Güte immer und ewig.« 
(Psalm 54, 10)

Von Herzen
			 
Ihre / Eure
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Vielen sind die Taizé-Lieder ein Be-
griff, aber was ist das eigentlich, 
»Taizé«? Wenn Sie sich das schon 
einmal gefragt haben, dann sind 
Sie auf unserem Gemeinde-Abend 
im Oktober genau richtig. 
Wir wollen an diesem Abend von 
dieser ökumenischen Kommunität 
in Frankreich erzählen, von Taizé 
und seiner Geschichte; wir wollen 
einen Film und Fotos zeigen und 
natürlich einige der schönen Lieder 
singen. 

Und vielleicht brin-
gen Sie ja auch eige-
ne Erfahrungen mit. 
Eine herzliche Ein-
ladung an Jugend- 
liche und Erwachse-
ne und alle, die inter-
essiert sind: 

Mittwoch, 4. Oktober, 
19-20.30 Uhr, 

Gemeindehaus Lüchow.

Elke Meinhardt u. Michael Ketzenberg

Ein Abend über Taizé

Die ev.-luth. Kirchengemeinde Plate sucht zum 1. 4. 2024 eine/n
Küster/in (m/w/d)

mit einer monatlichen Arbeitszeit von 17,75 Stunden.
Die Vergütung erfolgt nach TV-L. Die Tätigkeit als Küster/in hat einen 
Bezug zum kirchlichen Verkündigungsdienst. Daher setzen wir 
die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche, die Mitglied in  
der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Niedersachsen 
ist, oder in einer Gemeinde, die der Internationalen Konferenz 
Christlicher Gemeinden im Bereich der Evang.-luth. Landeskirche
Hannovers angehört, für die Mitarbeit voraus.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen bis zum 30. 11. 2023 an die Ev.-luth. Kirchengemeinde Plate, 
Plate Nr. 4, 29439 Lüchow
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Hallo, liebe Gemeindebrief-
Leserinnen und -Leser,

ich möchte mich Ihnen als Nach-
folger von Herrn Gerhard Sonder-
hoff auf dem Lüchower Friedhof  
vorstellen, da er zum Ende des  
Jahres in seinen wohlverdienten 
Ruhestand wechselt.

Mein Name ist Daniel Stephan.
Ich bin 40 Jahre jung, glücklich 
verheiratet und habe zwei Kinder  
(7 und 10 Jahre alt). 
Zu unserer kleinen Familie 
zählen noch ein Hund und ein paar 
Hühner. 
Wir leben in der Gemeinde Küsten 
im beschaulichem Saggrian.

Ich bin leidenschaftlicher Feuer-
wehrmann in der Freiwilligen  
Feuerwehr Tüschau-Krummasel,  
ich gehe gerne angeln und bin  
gerne mit den Drachenboot- 
fahrern  aus  Gartow  unterwegs.

Meine heimliche Leidenschaft ist 
unser Garten mit Teich, Hochbeet 
und Terrasse, wo es nie langweilig 
wird.

Ich hoffe, Sie schenken mir ebenso 
viel Vertrauen wie Herrn Sonder-
hoff, dessen Fußstapfen große  
Abdrücke hinterlassen. 

Ich bin zuversichtlich, dass ich seine 
Spuren fortführen kann.

Ich hoffe, dass ich Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, und dem Friedhof 
Lüchow gerecht werde und freue 
mich sehr auf die Arbeit dort.

Ab dem 2. Oktober werden Sie mich 
dort regelmäßig antreffen können. 
Sprechen Sie mich gerne an!

Mit besten Grüßen und bis bald

Daniel Stephan

Ich bin der Neue auf dem Lüchower Friedhof
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Orgelmusik
»aus der Finsternis zum Licht«
Freitag, 1. Dez. 2023, um 18 Uhr in St. Marien Plate

und weiter um 19 Uhr in St. Johannis Lüchow                              

Am 1. Dezember, erklingt ab 18 Uhr 
in der St.-Marien-Kirche Plate und 
um 19 Uhr in der St.-Johannis- 
Kirche Lüchow »Orgelmusik aus  
der Finsternis zum Licht«. 
Geplant ist eine Veranstaltung, 
die in Plate mit Orgelwerken der 
Renaissance und des Barock be-
ginnt (ca. 40 min.) und in Lüchow 
fortgesetzt wird mit Werken der  
Romantik und des 20. Jahrhunderts, 
u.a. mit dem berühmten Opus von 
Ernst Pepping »Toccata und Fuge 
über Mitten wir im Leben sind«.
Thematisch befinden wir uns in  
diesen  Tagen  am  Ende  des  Kirchen- 

jahres und unmittelbar vor Beginn 
eines neuen am 3. Dez.  (1. Advent). 
Dazu bietet sich an, die beiden  
bemerkenswerten und kontrastie-
renden Orgeln in Plate und Lüchow 
mit ihren stilistischen Besonder-
heiten konzertant zu verknüpfen.

Als Abschluss wird das »Licht« in 
Form einer kurzen Komposition zu 
hören sein, in der das adventliche 
Licht als musikalischer Wegweiser 
»von Ferne« wahrnehmbar ist. 

Seien Sie hierzu herzlich eingeladen. 
		    Kantor Axel Fischer
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Ein gutes Gespräch – ein freundlicher Kontakt – ein »ach-
guck-mal« auf dem Tisch – ein Oasenmoment im Alltag – ein 
leckeres Getränk – ein kleiner Snack - und natürlich immer 
ein Ort, wo Wünsche und Ideen willkommen sind und  
erörtert werden können - das ist das Angebot der

Ansprech- BAR
				           am Mittwochmorgen
Die Ansprech-BAR am Mittwochmorgen gibt es wieder am

25. Oktober – »es wird Herbst . . . «
22. November – »sorry ...« – reicht das?
27. Dezember – »zwischen den Jahren«

von 11 bis 12.30 Uhr im Gemeindehaus Lüchow

Sie gehen gerne spazieren? Aber keine(r) kommt mit? 
Und allein macht das keine Freude? Dann ist dieses  
Angebot, das im September beginnt, vielleicht willkommen:

Spazier- WEGE
				           am Samstagnachmittag
Die Spazier-WEGE gibt es immer am 2. Sonnabend im  
Monat (ca. 1 Stunde, außer, es regnet in Strömen) und  
anschließender Viertel-Stunden-Wochenschluss-Andacht.

14. 10., 11. 11., 9. 12. an der Plater Kirche um 15.30 Uhr

Gerne begrüßt Sie und euch Diakonin Birgit Thiemann.
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Manchmal nehmen 
die düsteren Bilder überhand.
Als schlügen die Fragen 
von Gestern und Morgen 
zusammen über dir.

Ich wünsche dir, 
dass sich in dir
wie im Wasser eines Flusses
ein Lichtstreif spiegelt.

Sei er auch schmal
oder ungenau,
er lässt dich doch wissen,
dass jenseits der Wolken
die Sonne bleibt.

Tina Willms
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Lüchow 
An der St.-Johannis-Kirche 9, 29439 Lüchow, Telefon 05841-6826 
und der Ev.-luth. St.-Marien-Kirchengemeinde Plate, Plate 4

Redaktion	� Gerhard Gersema, Pastorin E. Meinhardt, Pastor M. Ketzenberg 
Kurt-Martin Nimz, Marion Scharping,

Druck	 Druck- und Verlagsgesellschaft Köhring, Lüchow
Auflage	 2100 Exemplare

Redaktionssitzung für die Dezember/Januar-Ausgabe: 	   25. Oktober 2023
Redaktionsschluss der Dezember/Januar-Ausgabe: 	     3. November 2023
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Pastorin Meinhardt 	 0 58 41 -68 26
Pastor Ketzenberg                0 58 41 -  57  31
Diakonin Birgit Thiemann	0 58 41 - 67 05 
Telefon-Seelsorge	 08 00-111 0 111

Kantor Axel Fischer  	 0 58 45 - 736
Küsterin Beate Richter	 0160 - 488 64 82
Diakonisches Werk	   0 58 61 - 77 45 
Propst Wichert-von Holten	058 41 -20  51  

Altkleiderstelle	 mittwochs von 9 - 17 Uhr

Eine-Welt-Lädchen	 mittwochs 10 - 11.30 Uhr und 15 - 16 Uhr,	
	 sbds. 10 - 11.30 Uhr und nach Gottesdiensten

Kantorei	 donnerstags, 19.30 Uhr

Kinderchor	 dienstags, 17 - 18 Uhr

Kreativkreis	 dienstags, 14-tägig, um 19.00 Uhr

Männerrunde	 Mittwoch, 18. 10. und 15. 11. um 19 Uhr

Jungbläser	 dienstags, 16.30 Uhr und mittwochs, 18.30 Uhr

Posaunenchor	 in Plate mittwochs um 19.30 Uhr

Nähere Informationen zu Ort und Inhalt der Gruppen erhalten Sie über 
das Gemeindebüro Lüchow 

(dienstags und freitags von 9.00 bis 10.30 Uhr, 
mittwochs von 9.00 bis 12.00 Uhr und 

donnerstags von 14.30 bis 17.00 Uhr) unter Tel. 0 58 41 - 21 91 

und das Gemeindebüro Plate, (dienstags 14–16 Uhr) Tel. 0 58 41 - 57 31.
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Sonntag, 	 1. Oktober 2023 »Erntedank«
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl zu Erntedank  
KOLBORN	 Pastorin Meinhardt (siehe auch rechts, Seite 11) 
10.30 Uhr	 Ökumenischer Erntedank-Gottesdienst mit Posaunenchor auf  
grabow	 dem Untergut Grabow – Pastor Ketzenberg und Pater Wieslaw

Sonntag, 	 8. Oktober 2023 »18. Sonntag  nach Trinitatis«
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe unter Mitwirkung der Kantorei 		
LÜCHOW	 Pastor Ketzenberg
16.00 Uhr	 Andacht zum Abschluss der Bläserfreizeit – Pastor Ketzenberg
plate

Sonntag, 	 15. Oktober 2023 »19. Sonntag  nach Trinitatis«
10.00 Uhr	 Gottesdienst – Propst Wichert-von Holten
jeetzel

18.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Männersonntag in der
LÜCHOW	 St.-Agnes-Kirche – Team der Männerrunde (siehe Seite 20)

Sonntag, 	 22. Oktober 2023 »20. Sonntag  nach Trinitatis« 
10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Frauensonntag
LÜCHOW	 Pastorin Meinhardt und Team (siehe Seite 20)

Sonntag, 	 29. Oktober 2023 »21. Sonntag  nach Trinitatis« 
10.00 Uhr	 Gottesdienst – Propst Wichert-von Holten
LÜCHOW	

Dienstag, 	 31. Oktober 2023 »Gedenktag der Reformation«
18.00 Uhr	 Musikalische Andacht zum Reformationsfest
plate	 Pastorin Meinhardt

 Monatsspruch Oktober 2023 

Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein;
sonst betrügt ihr euch selbst.

Jakobus 1,22



Herzliche Einladung 
zu den Erntedank-Gottesdiensten

Auch in diesem Jahr  
laden wir wieder ein zum 
ökumenischen Erntedank-
Gottesdienst auf dem  
Untergut in Grabow. 

Erntedank unter freiem Him-
mel, mit dem Posaunen-
chor Plate, in ökumenischer 
Verbundenheit – in diesem 
Jahr ist diese schöne gottes-
dienstliche Idee das Angebot 
für beide Kirchengemeinden, 
so dass es parallel keinen  
Erntedank-Gottesdienst in 
der Lüchower Kirche geben 
wird.

erntedank 11

Die Kapellenvorstände haben es 
unterschiedlich entschieden: 

Die Kapellengemeinde Jeetzel 
schließt sich an und lädt ebenfalls 
ein nach Grabow auf das Untergut. 

Die Kapellengemeinde Kolborn 
bleibt vorerst bei einem eigenen  
Erntedank-Gottesdienst. 

Erntedank am Sonntag, den  
1. Oktober 2023, bedeutet also: 

10.30 Uhr: Ökumen. Gottesdienst 
mit dem Posaunenchor Plate auf 
dem Untergut in Grabow

10 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Kapelle Kolborn
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n Monatsspruch November 2023 n

Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des 
Meers. Er macht den Großen Wagen am Himmel und den 
Orion und das Siebengestirn und die Sterne des Südens.

Hiob 9, 8-9

Sonntag, 	 5. November 2023  »22. Sonntag  nach Trinitatis«
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl – Pastorin Meinhardt
LÜCHOW	

Sonntag, 	 12. November 2023  »Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres«
10.00 Uhr	 Gottesdienst – Pastorin Meinhardt
LÜCHOW

Mittwoch, 	 15. November 2023
19.00 Uhr	 »Lebenszeit«-Gottesdienst 
LÜCHOW	 Pastorin Bittermann und Pastorin Meinhardt (s. Seite 18)	

Sonntag, 	 19. November 2023 »Volkstrauertag«
10.00 Uhr	 Gottesdienst, anschl.  Kranzniederlegung am Ehrenmal
LÜCHOW	 Propst Wichert-von Holten
10.30 Uhr	 Gottesdienst, anschl. Kranzniederlegung am Ehrenmal
Plate	 Pastor Ketzenberg
15.00 Uhr	 Andacht vor der Kapelle mit anschl. Kranzniederlegung 
jeetzel	 am Ehrenmal – Pastor Ketzenberg

Mittwoch, 	 22. November 2023 »Buß- und Bettag«
18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl – Pastor Ketzenberg
Kolborn



Die Eheleute Hilke und 
Hans Walpert sind seit 
Jahren konstante Kunden 
im Eine-Welt-Lädchen 
der Kirchengemeinde 
Lüchow. 

Sie kaufen bei uns aus 
voller Überzeugung. Für 
die Schwächsten in der  
Dritten Welt, wie etwa 
Kinder, Alte, Kranke und 
Notleidende. 

Das Eine-Welt-Lädchen hat sich zur Aufgabe gemacht, Weltprodukte zu 
einem fairen Preis einzukaufen. 
Wir möchten neue Kundinnen und Kunden gewinnen, die uns bei unserer 
Arbeit unterstützen. 

Ein elfköpfiges Team garantiert die Öffnungszeiten: mittwochs: 10-11.30 Uhr 
und 15-16 Uhr –  sonnabends: 10-11.30 Uhr –  sonntags: nach dem Gottes-
dienst und bei Bedarf.
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Sonntag, 	 26. November 2023 »Ewigkeitssonntag«
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl – Pastor Ketzenberg
LÜCHOW	  
14.00 Uhr	 Gottesdienst mit Verlesen der Namen der Verstorbenen	
Plate	 und Abendmahl – Pastor Ketzenberg
	 anschließend erklingen Choräle auf dem Friedhof 

16.00 Uhr	 Gottesdienst mit  Verlesen der Namen der Verstorbenen  
LÜCHOW	 in der Friedhofskapelle – Pastor Ketzenberg

Treue Kunden im Eine-Welt-Lädchen
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Es verstarben
	

Es wurden getauft
	

Es wurden kirchlich getraut
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Kirchenasyl in Lüchow – ein Rückblick
Von Mitte April bis Anfang 
August war ein junger 
Mann aus Syrien in der 
Kirchengemeinde Lüchow 
im Kirchenasyl: der 21jäh-
rige Bahaa Aldeen Jamous. 
Der Kirchenvorstand hatte 
beschlossen, ihm für diese 
Zeit einen Schutzraum 
vor der Abschiebung zu 
gewähren, damit die  
Behörden seinen Fall  
erneut prüfen konnten. 
Die furchtbaren Flucht-
Situationen, die wir nur 
kurz im Fernsehen wahrnehmen, 
mit den Bildern von überfüllten 
Booten auf dem Mittelmeer, all das 
und viel mehr kennt er aus eigener 
Erfahrung. 
Eine große Gruppe von Ehrenamt-
lichen gab es, die Bahaa in der Zeit 
des Kirchenasyls zur Seite gestan-
den haben – auf dem Foto sind eini-
ge zu sehen, 16 waren es insgesamt!

Ein großes Danke an dieser Stelle 
an alle, die begleitet haben – mit 
Einkaufen und Deutschunterricht, 
gemeinsamem Kochen, Spielen 
und Musizieren und mit vielen  
Besuchen gegen die Einsamkeit. 

Danke auch für medizinischen Rat 
und sehr kostengünstige zahnärzt-
liche Versorgung!  

Alle namentlich zu erwähnen, 
geht hier nicht, aber bei zweien 
dann doch: Beate und Thorsten 
Richter, die als Nachbarn, vor allem 
aber als nahe Mitmenschen die  
ganze Zeit über in großer Fürsorge  
für Bahaa da waren. Danke euch 
beiden und danke euch allen! 

Die Zeit in Lüchow war eine Ruhe-
pause für Bahaa, in der die Angst 
sich langsam legen konnte – und 
die Freude war groß, als von offizi-
eller Seite die Nachricht kam, dass 
er nun hier in das deutsche Asyl-
verfahren kommt. 
Die Asylsuche war und ist ein  
langer Weg – wir hoffen, dass  
Bahaa auch in Zukunft dabei gut  
begleitet wird. Alles Gute, Bahaa!

Elke Meinhardt
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Ich trage dich 
im Herzen – 

»Tag der 
Sternenkinder«

Wenn wir am Sonntag, 15. Oktober 
2023, um 18.45 Uhr in Satemin eine 
Andacht zum Tag der Sternenkinder 
feiern, dann kommen wir alle mit 
leeren Händen, aber einem Kind im 
Herzen. 

Wir hätten gerne das getan, was 
anderen geschenkt ist. Wir hätten 
unsere Sternchen gerne gewickelt 
und an der Hand gehalten.

Die Andacht soll einen Raum  
eröffnen: Wenn du deine Trauer  
mit anderen teilen möchtest, du 

Kontakt zur Selbsthilfegruppe oder 
zu einer Seelsorgerin suchst oder 
einfach nur ein hoffnungsvolles 
Wort brauchst.

Wenn du Fragen hast oder nähere 
Informationen möchtest, ruf  
einfach im Pfarrbüro Wustrow an: 
 (0 58 43 - 242) und/oder besuche 
die Seite: https://www.sternen-
kinder-wendland.de/. 

Diesen  Abend  betreut  die   »Selbsthilfe- 
gruppe Sternenkinder Wendland« 
und Pastorin Sarah Baumgärtner.
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Herzliche Einladung zum  
Abschlusskonzert der

Hanstedter Bläserfreizeit 
St.-Marien-Kirche Plate

Sonntag, 8. Oktober, 16 Uhr

Am Martinstag, Sonnabend, den  
11. November 2023, gibt es wieder  
den  vor allem bei Kindern be-
liebten traditionellen Martinsum-
zug mit vielen Laternen durch die  
Stadt – angeführt  vom  Heiligen  
Martin  hoch  zu  Roß. 

Um 17.00 Uhr geht es an der St.- 
Johannis-Kirche los, auf dem  
Marktplatz gibt es anschließend  
die Geschichte von der Mantel- 
teilung. Ziel ist dann das Pfarr- 
gelände um St. Agnes, wo der  
Martinsmarkt stattfindet.

Sankt Martin 
reitet wieder 
durch Lüchow
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»Lebenszeit«
Unter dieser Überschrift laden Pastorin Brigitte Bittermann (Clenze) 

und Pastorin Elke Meinhardt ein 
zu einem Gottesdienst in besonderer Form. 

Mittwoch, den 15. November 2023, um 19 Uhr,
 St.-Johannis-Kirche Lüchow.

Mit Musik und schönen Texten,  mit Stille und Raum für eigene  
Gedanken – in den Gedenkwochen des Novembers lassen wir uns ein 

auf unsere Erfahrung, dass unser Leben endlich ist, 
und wir denken darüber nach, wie wir die Zeit, die uns gegeben ist,  

mit Leben füllen können. 
Herzlich willkommen!

»Dem Advent entgegen: 
Der gute Hirte«
Wertimagination biblischer Texte

Sie sind eingeladen, sich Zeit zu nehmen für einen inneren Weg 
in den Advent. An drei Nachmittagen lernen Sie die Methode des  
biblischen Imaginierens kennen und für sich zu probieren. 

Die angeleiteten Imaginationen lassen innere Bilder erlebbar werden 
und geben Raum, sich neu zu verwurzeln und Kraftquellen zu entdecken.

Zeiten: freitags, 24. 11. / 1. 12. / 8. 12. von 16.00 bis 19.00/20.00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus in Breselenz
Leitung: Susanne Mross, Ev. Theologin, Mentorin für Wert- 
orientierte Persönlichkeitsbildung, Logotherapeutin, Rednerin

Nähere Informationen und Anmeldungen bis Freitag, 10. 11. 2023  
Ev. Akademie im Wendland, Mail: susanne.schier@evlka.de,  
Tel. 0 58 41 - 27 62



3 Mal 1. advent 19

. . . und am 3. Dezember, 1. Advent:

Am Abend zum Gottesdienst im Kerzenschein
. . . in die Lübelner Kapelle um 18.00 Uhr. Auch wenn es in der Kapelle 
vielleicht dezemberlich kühl ist, werden bei Liedern und viel Kerzenlicht 
mindestens die Herzen warm.

Bereits am Vorabend, 2. Dezember,

. . . gibt es um 17.00 Uhr eine kleine Adventsandacht 
und Adventsliedersingen beim geschmückten  
Dorf-Weihnachtsbaum  mitten  in  Plate. 

Der Bürgerverein kümmert sich wie gewohnt um 
den kulinarischen Rahmen.

Brot-für-die-Welt und Basar des Kreativkreises
. . . um 10.00 Uhr in der St.-Johannis-Kirche feiern wir nicht nur den  
Gottesdienst zum 1. Advent, sondern es wird auch die diesjährige  
Brot-für-die Welt-Aktion eröffnet – zusammen mit dem Lädchen-Team. 

Anschließend gibt es den Basar des Kreativkreises mit Kaffee und  
Kuchen im Gemeindehaus.



20 männer und frauen

Gottesdienst –
nicht nur für

Männer
Sonntag, 

15. Oktober,
18 Uhr

St.-Agnes-Kirche
Lüchow

Anschl. Gegrilltes und Getränke am Feuerkorb
Es lädt ein: Die Männerrunde von St. Agnes und St. Johannis

Herzliche Einladung  

Ökumen. Gottesdienst 
zum Frauensonntag 
22. Oktober, 10 Uhr

St.-Johannis-Kirche Lüchow

Maria aus Magdala: 
»Ich habe Jesus den 

Lebendigen gesehen.« 
(Joh 20,18)

Ein Gottesdienst rund um eine bemerkenswerte biblische Frauengestalt.

Team: P. Bogataj, I. Koch, H. Ludwig, C. Wolters, K. Bade, E. Meinhardt 
Musik:  Duo Kreuzer und Drangmeister und Kantor Fischer


